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Beilage zu Re 8 S der Ka rlsruher Zeitung .
z Donnerstag , 16 . April 1888 .

Hroßherzogthum Waden.
Karlsruhe , den 15 . April .

* ( D » S „Verordnungsblatt der Generald irektion
der Großh . StaatS - Eisenbahneu ") Nr . IS enthält :
Allgemeine Verfügungen über Abänderung deS BetriebSregle -
ment », Transport von Sprengstoffen , Verfahre » bei gewaltsamen
Todesfällen . Instruktion über die Führung dieustpolizeilicher
Untersuchungen ; sonstige Bekanntmachungen über den Mann¬
heimer Maimarkt , Einführung von Aibeiterzügeu , Maßregeln
gegen Viehseuchen , Maßregeln gegen die Cholera , Wagenladungs¬
verkehr nach Mathildenhütte . Adresseoverzeichniß der Wagenver -
« altungrn , Mittheilungeu über auswärtige Verwaltungen .

« . (Badische Geographische Gesellschaft .) Am
IS . v . M . fand die 10 . Sitzung statt . Herr vr . Hettner au »
Leipzig sprach vor etwa 120 Mitglieder « und eiogeführten Gästen »
worunter die Damenwelt zahlreich vertreten war , über die »Ber¬
einigten Staaten von Columbia " und insbesondere über deren
Hauptstadt Bogota . Der Vortragende hat die Zeit von Ende
Juli 1882 bis Ende August 1884 in Columbien » erbracht ; die
ersten dreiviertel Jahre in einer Anstellung in Bogota , die übrigen
fünfviertel Jahre zu wissenschaftlichen Zwecken d,S Land durch¬
reisend . Auf Grund der gewonnene « Eindrücke gab er zunächst
eine orientireude Uebersicht über da » Land . Columbien ist daS
nordwestlichste Land von Südamerika und das einzige , daS zu¬
gleich am Atlantischen und am Stillen Ocean liegt . Dasselbe
zerfällt seiner Natur 'nach in drei Theile , von denen die Landenge
von Panama geographisch zu Centralamerika , die beiden übrigen
zu Südamerika selbst gehören : i« Westen GebirgSland , im Osten
Ebenen . DaS GebirgSland ist ein Theil der Anden , welche den
ganzen Kontinent durchziehen , hier aber in mehrere Arme aus¬
einander treten ; der Hauptstoß desselben ist der Magdaleuenstrom -
Im Tiefland tropische Hitze und tropische Charakterpflauze », än¬
dern sich mit der Höhe Temperatur und Vegetation . Ungefähr
in 3000 m wird die obere Grenze de» BaumwuchseS . in 4600 m
die Grenze de» ewigen Schnees erreicht . In diesem Lande ge¬
deihen alle Kulturgewächse , von denen der größte Theil erst von
den Spaniern eingeführt worden ist. Die TebirgShänge waren
ursprünglich im ganzen mit Urwald bedeckt , während die Ebene »
zum Theil Grassteppe » waren . Die Indianer hatten den Wald
theilweise schon gerodet , doch hat während der spanischen Herr¬
schaft die Kultur eher Rückschritte gemacht und ist erst neuerdiug »
wieder im Fortschreiten . In spanischer Zeit bildete da » Land die
Präsidentschaft , später da» Bicekönigrcich Neu - Granada ; seit der
Unabhängigkeit war eS zuerst mit Venezuela und Ecuador ver¬
einigt , dann eine selbständige aber einheitliche Republik Neu - Gra -
nada , seit 1883 unter dem Namen „ Vereinigte Staaten von Co¬
lumbia ", ein Bund von 9 Staaten mit der gemeinsamen Hauptstadt
Bogota . Der unbestrittene Besitz beträgt 15,000 deutsche Quadrat¬
meilen , über 9000 weitere liegt Columbia mit de » Nachbarstaaten
im Streite . In den Urwäldern leben 100 - biS 150,000 wilde Indianer ,
die civilisirte Bevölkerung wurde 1870 auf 2,910,000 Einwohner
angegeben . Nur die inneren gebirgigen Theile de » Landes sind
bevölkert und angebaut . Die Hauptverkehrsader ist der Magda -
lenenstrom , der Haupthafen Baranquilla , welcher seit 1870 die
älteren Nachbarstädte Cartagena und Santa Maria völlig ge¬
schlagen hat . Der Magdaleuenstrom gleicht an Größe etwa dem
Rhein ; die Schifffahrt hat mit großen Schwierigkeiten zu kämpfeu
und wird bei Honda (85 deutsche Meilen von der Küste ) ganz
unterbrochen . Hier beginnt die Reise zu Maultbiereu auf schlech¬
tem Saumpfade . Nachdem man zwei Vorketten überschritten ,
steigt man zur Hockebene von Bogota hinan , welche wahrschein¬
lich ein auSgefülltes Seebecken ist . In der Südostecke desselben
liegt Bogota , daS alte Santafö , eine Stadt von 50 - bis 60,000
Einwohnern , mit einem eigenthümlichen Gemisch europäischer und
fremdartiger Züge . Der Vortragende schilderte eingehend die
Lage und den Plan der Stadt , die Bauart und innere Einrich¬
tung der Häuser . Tracht und Leben der Bevölkerung , deren obere
Klassen wesentlich spanisch , deren untere indianisch find , den Ver¬
kehr auf den Straßen , Markt , Läden und Handwerker ; besprach

die Entstehung und Bedeutung der Stadt , die namentlich au
ihrer ungünstige » VerkehrSlage krankt . Eisenbahnen sind zwar
vielfach projektirt , aber in Folge de» unpraktischen Sinne » der
Bevölkerung und der Unredlichkeit der Regierung nicht auSgeführt
worden . Nachdem der Vortragende noch daS Klima und die ge-
gesundheitlichen Verhältnisse von Bogota geschildert , erwähnte er
kurz seine « eiteren Reisen in Columbien , welche er im August
1884 in Cucuta abbrach , um über Maracaibo , Cura ?«» und Ncw -
Uork nach Deutschland zurückzukehren. Zur Erläuterung de»
Vortrag » dienten Photographie ^ und eine große , von Codazzi
verfaßte Wandkarte . *

Die nächste Sitzung der Gesellschaft wird Donnerstag , 16 . d. M -»
Abends 8 Uhr abgehalten : in derselben wird Herr Hauptmann
Merz über Mer » und da » russisch - afghanische Grenz -
land vortragen .

Landwirthschaftliche Besprechungen und Bersammlnngen .
Stockach . Sonotag den 19. d . Mt » . , Nachm . 3 Uhr . im

Gasthause zur Linde in Bodman Besprechung über Weiden -
kultur und Korbflechterei , bei welcher Hr - Landw . - Jnspektor
Schäfer und der BereinSvorstaud die Vorträge übernehmen « erden .

Breisach . Sonntag den 19 . d . Mt » . , Nachm . 2 Uhr , im
Engel -WirthShause zu Jhringen Besprechung über Gemüsebau
und Beerenzucht . Die Herren Landw . - Lehrer Römer und Obst¬
baulehrer Bach werden die Besprechung dieser Fragen mit Bor¬
trägen einleiten .

Oberkirch . Sonntag den 19. d . M . , Nachm . 3 Uhr » Be¬
sprechung in der „ Linde" zu Zusenhofen , eingelcitet durch einen
Vortrag de » Hrn . Landw .- Jnspektor » Junghann » auf ASpichhof
über „ Schweinezucht ".

GernSbach . Sonntag den 19. i>. M . » Nachm . 3 Uhr , im
Gasthaus znm Ochsen in Hörden Besprechung über Hopfenbau ,
welche der Vorstand der landw . Winkerschule in Ladeoburg , Hr .
Schmezer , mit einem Bortrag einleiten wird .

Karlsruhe . Sonntag den 19. d . M . , Nachm . 3 Uhr , im
Gasthaus zur Krone in HagSfeld Besprechung über Obst - und
RcpSbau , eingrleitet durch Hrn . Landw .-Lehrer Nerliuger von hier .

SinSheim . Sonntag den 19. d . M . , Nachm . 2 Uhr , Be -
zirksversammlung im Löwensaal zu SinSheim . Tagesordnung :
Vorlage der Rechnung für 1884 und deS Rechenschaftsbericht ».
Genehmigung deS Voranschlag » für 1885 . Wahl de» zweiten
Vorstandes , BereinSkassierS und zweier Gauausschuß - Mitglieder .
Vortrag deS Hrn . Landw . - Lehrer » Wunderlich von Eppingen
über „die Aufgaben des heutigen LandwirthS ".

Wie » loch . Sonntag den 19. d . M . , Nachm . Vz3 Uhr , im
Gasthaus zum Hirsch in St . Leon Besprechung über „Hopfell¬
bau " , in welcher Hr . Landw .- Jnspektor Schund von Durlach den
einleitenden Vortrag halten wird .

TauberbischofLheim . Sonntag den 19 . d . M -, Nachm .
2 Uhr , in der Bierbrauerei Knab in Gerchsheim Besprechung ,
welche durch einen Vortrag des Hrn . Lavdw .- Jnspektor » Martin
dahier über Bodenbearbeitung und landwirrhschaftl . Geräthe ein-
gcleitet werden wird .

WaldShut . Sonntag den 26 . d . M . . Nachm . 2 Uhr , im
Gasthau - zum Adler in Schwerzen Bezirksversammlung . TageS -
oldnung : 1 ) Rechenschaftsbericht und Rechaungsvorlage für 1884 ;
2) Voranschlag für 1885 ; 3) Neuwahlen der Vorstandsmitglieder ;
4) Bortrag deS Hrn . Landw . - Lehrer » Weitzel über Viehzucht und
Viehfütterung .

Literatur .
Von den an dieser Stelle von Zeit zu Zeit angezeigten

Brofchurensammlunge « liegen wieder eine Reihe von Heften vor :
1) Von der „ Sammlung gemeinverständlicher wissenschaftlicher

Vorträge , herauSgegeben von Rud . Birchow und Fr . v . Holtzen -
dorff " (Berlin , C . Habel ) , Heft 452 „ Aristoteles ' Anschauung von
Freundschaft und von Lebensgüter »" von Rudolph Enckeo ,
453 „ Ueber die gegenseitigen Beziehungen der Pflanzenorgane "

von vr . K . Goebel , 454 „ Ueber elementare Ereignisse im

Llterthum " von Prof . vr . Hermann Hagen . 455 „Ueber
Zwerg - und Riesenwuchs " von Prof . vr . Otto Bolliuger ,
456 „Von der deutschen Hansa . Eine historische Skizze " von Or .
H . Denicke .

2) Bon den „ Deutschen Zeit - und Streitfragen ", HerauSge¬
geben von Franz » . Holtzendorff (Berlin , Karl Habel ) , Heft 204
„Die Entwicklung der Moralstatistik " von vr . LudwigFuld
(Mainz ) , 205 und 206 „ Deutsche Lehrerinnen im AuSlande " von
N . Lammers » 207 „Die Nachfolge in Braunschweig al »
Frage de« Recht »" vooW . Francke , OberlandeSgerichtS -Rath
in BreSlau , 208 „Der Sklavenhandel , da » Völkerrecht und daS
deutsche Recht " von Prof . Karl GareiS .

3) Von der „ Sammlung von Vorträgen ". HerauSgegeben vo«
W . Frommet und Friedr . Pfaff (Heidelberg . Karl Winter ) :
XIII . Band , Heft 4 u . 5 „Dix Provinz Ri » Grande d » Sul .
Brasilien und die deutsche Auswanderung dahin " von vr . Wil¬
helm Breitenbach » 6 u . 7 „ Die Probebibel ", beleuchtet von
I -io. tüeol . L . Krümmel , Pfarrer in Sandhaufen (Baden ) , 8
„ Kolonialpolitik und Christenthum , betrachtet mit Hinblick auf
die deutschen Unternehmungen in Südwestafrika " von C . G .
Büttner , früherem Missionar sin Damaraland .

Die Kunst , Hilfeleistuuge « für Verwundete und Kranke
z« improvifiren von vr . meä . Karl Roese , Arzt in Ham¬
burg , mit 11 Tafeln . Berlin . Theodor Fischer.

Vorliegendes Buch enthält in knapper und leicht verständlicher
Darstellung , die noch durch zahlreiche beigegebene Abbildungen
wesentlich veranschaulicht wird , Mittel , wie sich der Helfer auf
dein Schlachtfelde , auf Gcuäd der natürlichen , ihm stet» zu Ge¬
bote stehenden Hilfsmittel , bei Blutstillung , Anlegung von Ver¬
bänden , Antisepsis , Herbeischaffung von Erfrischungsmitteln »
zweckmäßiger Lagerung der Patienten , Transport der Verwun¬
deten zu verhalten hat . Daß der Verfasser e» verstanden , seine
Erfahrungen auf dem Gebiete der JmProvisationStechnik in ge¬
meinverständlicher » den normalen Verhältnisse » entsprechender
Weise zum Ausdruck zu bringen , beweist wohl am besten der Um¬
stand , daß der Abschnitt „ Improvisation von Transportmitteln "

vom Internationalen Könnt « des rothen Kreuze » in Genf mit
einem Preise von 500 Francs ausgezeichnet wurde . Der besondere
Vorzug dieses Werkes , allen anderen Arbeiten auf diesem Ge¬
biete gegenüber , liegt gerade darin , daß eS in anschaulicher , dem
Laienverständniß angepaßter Sprache darlegt , wie mit den natur¬
gemäß geringen Hilfsmitteln , die bei einem Transport von Ver¬
wundeten auf dem Schlachtfelde zur Hand sind, am zweckmäßigsten ,
schnellsten und doch wieder am bequemsten operirt werden kann .

Soeben erschien im Berlage von Eugen Ulmer in Stutt¬
gart : Geh . Hafrath , Professor vr . M . Seubert ' s Exkrrr -
sionsflora für das Großherzogthum Baden . Vierte Auf¬
lage , bearbeitet von Professor vr . A . Prantl . Elegant in Lein¬
wand geb . 3 M . 50 Pf . Die nunmehr in vierter Auflage vor¬
liegende Seubert ' sche Exkursioasflor » hat eine wesentliche , dem
neueste » Standpunkt der Botanik entsprechende Neubearbeitung
und eine damit verbundene Vermehrung des Textes um etwa
drei Druckbogen erfahren .

Deutsche Revue über daS gesammte nationale
Leben der Gegenwart , HerauSgegeben von Richard
Fleischer . Verlag von Eduard Trewendt in BreSlau und
Berlin . X . Jahrgang . April -Heft . Inhalt : C . H . Bitter ,
Rückblick- und Erinnerungen an Frankreich aus den KriegSjahren
1870/71 . I . — Hermann Küchling , Mephistos Schwiegersohn .
Novelle . I . — Ueber daS afrikanische Binnenmeer . Ein Brief
von Ferdinand von LessepS an den Herausgeber der Deutschen
Revue . — Der Geist der Berliner SalonS . Ein Brief an einen
jungen Freund von einem Weltmanne . — Emil Schlagintweit
Die Europäer in Indien . — Patriotismus oud Nächstenliebe deS
deutschen SvießbürgerthuuzS . — Friedrich Pecht , Das Virtuosen -
thum und der CharlataniSmus . — von Bonin . die MajorS -
Ecke. — Franz von Holtzendorff . Die welthistorische Grundlage
der Völkerrecktsentwickelung . — Berichte aus allen Wissenschaften ,

i — Naturwissenschaftliche Revue . — Litterarische Berichte .

13) Der Herzog . Nachdruck »erbotm.

Geschichtl . Erzählung vom Oberrhcin aus den Jahren 1638 , 1639.
Von HanS Blum .

(Fortsetzung .)
Mit einemmale hielt Kuri die Fackel zur Erde und stand still ,

leuchtete zurück, de « Höhleuboden nach , bis zu HanS Jakob , und
rief mit beklommener , heiserer Stimme , während große Schweiß¬
tropfen von seiner Stirn tropften : „ Siehst du ' S auch, HanS
Jakob ? "

, WaS denn ? " fragte SimPliciuS ängstlich .
„ Hier die Tritte von schweren Nagelschuhen , hinein und —

hinaus ! "

HanS Jakob gewahrte die Spuren . „ WaS ist'S damit ? " fragte
er arglo ».

Ein gellende », wildeS Lachen Kuri ' S war die einzige Antwort .
ES tönte noch schauerlicher zurück in düsterem Echo aus fernen
geheimuißvollen Tiefen der Erde .

Hastig schritt Kuri weiter . Nun bog er zur Linken . Immer
in derselbe» Richtung zog auch die Spur der zahlreichen Abdrücke
schwerer Männerstiefel . Dazwischen glaubte Han » Jakob die
Spur eine» kleineren, leichteren Schuhes zu bemerken ; auch der
Träger dieser Schuhe mußte hinein und — hinaus geschritten fein.
HanS Jakob fragte , ob Kuri auch diese Spur wahrgenommeu ?

„ Glaubst du , ich fei blind ? " rief Kuri wild zurück.
Sie standen jetzt in einer Art von Gemach . ES enthielt rohe

Lagerstätten , einen Kamin . Reste menschlicher Nahrung . Aber
eS war leer , ganz leer .

Kuri 'S Brust wogte schwer auf und nieder . Sein wildblitzen -
deS Auge entdeckte in einem Winkel eine Oellampe . Der Docht
ward au dem fast herabgebranuten Kienspan entzündet . Geister¬
haft blaß erschien Kuri , wie er mit der Lampe in dem öden ,
düsteren Raum omherleuchtete .

Da haftete fein Blick an der Stelle , von wo er die Lampe
aufgenommeu . und entdeckte ei» Blatt groben Papier » , zusammeu -
gefaltet . E » war ein Theil der Umhüllung , in der man ihm
gestern Nacht im Forsthause zu Rhburg die Nahrungsmittel in
den Korb gepackt. Er riß daS Blatt hastig au » einander und

las die wenigen , mit Holzkohle in großen Buchstaben geschriebe¬
nen Zeilen , die eS enthielt , mit fieberhafter Ungeduld . Sie lauteten :

„ Lieber Kuri ! Wenn du lebst, wirst du hierher kommen , dieS
finden . Die Mutter ist tvdt . DaS grausam Schießen draußen
könnt sie nit überleben . O . eS ist so grüseli einsam , öd und
schauerlich hier im Erdenschooß bei der kalten Todten . Ich mucß
ihr Bigräbniß bestellen. DaS ist mir heiliger als mtzs Eige -
wohl . Der lieb Gott wird dich und mich bhüete . Brom . "

Aus Kuri 'S Augen brachen heiße Thränen .
Dann rief er wild : „ Der lieb Gott — wo und wie mag er

sie jetzt bhüete ? "

„ Was ist dir ? " fragte HanS Jakob theilnehmend .
„ Nüt !" rief Kuri trotzig . „ Komm ! "

Als Beide wieder vor Riedmatt auf der Straße zu Roß stiegen ,
sahen sie v. Werth mit seinem Gefolge bereit - jenseits Bcuggen
nach Rheinfelden jagen .

Gleichwohl hielt Kuri noch das Roß , blickte mit furchtbarem
Ausdruck in der Richtung , in der Weimars Heer abgezogen war ,
hob die geballte Rechte und rief mit knirschenden Zähnen : „ Für
jede» Haar , daS ihr gekrümmt wird , will ich Racke » Herzog ! "

Dem scheuen Kinderauge schien der Unheimliche um Jahre
gealtert .

Dann jagte dieser, von HanS Jakob geleitet , Werth ' S Streit¬
haufen nach.

Beide erreichten den General nicht mehr . Er hatte sich vor
Rheinfelden mit wenigen Offizieren von der Masse seine» Ge¬
leites getrennt und war rhcioabwärtS geritten , gegen Warmbach ,
Herthen , Degerfelden zu. DaS unerwartete Leben , da « hier
rheiuab und rückwärt » gegen Beuggeu und Karsau fluthete ,
hatte schon in Riedmatt ihm Zorn und Mißmuth erregt und
seinen Schritt beflügelt , ohne daß er sich Zeit ließ , Kuri und
HanS Jakob abzuwarteo .

Fast da» ganze kaiserliche Heer , da» gestern vereint geschlagen
hatte , zerstreute sich über da » stundenlange Borland deS Rhein »,
je weiter , desto lieber. Werth hörte mit Erstaunen , daß namhafte
Schaaren bereit» bis au di« Baseler Grenze , daS Hora von
Grevzach , gelangt seien, dessen Wein landauf , landab geehrt ist ;
daß andere Massen über die gestern im Eilmarsch überschrittenen
Gebirgswege rückwärts in daS markgräflich baden 'sche Wiefeu -

thal niedergestiegen seien, um in den leidlichuaversehrten Weilern
und Orten deS ThaleS sich gütlich zu thun .

Alle Offiziere , die Werth ob deS seltsamen ThunS hart anließ ,
hatten sich mit dem ausdrücklichen Befehl Savelli ' s vor dem
strafenden Auge des Gewaltigen zu salviren gewußt .

Jetzt ritt Savelli selbst, prangend wie eia Pfau in seinem
Schimmer , gedunsen wie ein römischer Triumphator , seines
WegeS , de Werth entgegen .

„ Ihr meldet mir , Beuggen sei über ", sagte er mit herablas¬
sendem Lächeln , welche » andeutete , er gönne dem Untergeordne¬
ten auch ein Blättlein an dem großen Lorbeerbaum , den er der
lieben Posterität aufgerichtet .

„ In Beuggen wehren sich Soldaten, " erwiderte Werth scharf .
„ Sie wollen bekriegt sein."

„ So werden wir stürmen "
, lachte Savelli .

„Stürmen ? " lächelte Werth . „ Womit ? Die Mannschaft , die
tauglich wäre , wird verzettelt und beruft sich auLschwärmend auf
Euer Excellen » Befehl . Ich hoffe, au» Mißverstand . Ich unter¬
stelle . daß sie nur Nahrungsmittel und Schießbedarf für Rhein -
felden gewinnen soll ! Wiewohl auch solchenfalls der mehrfte
gesammelte Honig von diesen Bieulein wohl selbst geschleckt werden
würde ."

„ Nein , da » ist keineswegs meine Meinung , der Soldat soll
leben ! " versetzte Savelli in erregtem DiScant .

„ Er litt . Er soll leben !" wiederholte er »och lauter . „DaS
Städtlein mag sehen, wie eS auskommt . Wir haben überdem
Zeit . eS zu versorgen . Der Feind ist abaekhan."

„ Kennt Eure Gnaden Herzog Bernhard ? ^ w» f Werth vor -
wurfsvoll ein . -

-.Gewiß, " lachte Savelli . „Ich schlug, jh^ und « floh ?
Werth schwieg und trabte davon .
In derselben Nacht rötheten Feuersäule » an» brennenden Häu¬

sern und Höfen ring » nm Rheinfelden den Himmel . Der Sol¬
dat „ lebte " mit Permissiou deS Du » , fteilich iiuf seine Art .

In nächster Nähe Rbeinfeldeu » brannten die von de» Kaiser -
Kroaten in Asche gelegten beiden letzten Gebäude von Höflingen
weder , Kuri '« Mühle und Verooi 'S Elternhaus .

AlS Kuri von Savelli die Bestrafung der Schuldigen forderte »
wurde er i« Arrest genommen . (Fortsetzung folgt .)



Handel und Berkehr .

Köln . 14 . April . Weizen lo-m hiesiger 18 .- . Im» ftemder
18.20 , per Mai I8 .50» 4>er Jull19 .- . Roaaen io« , hiesiger
15 .50 . per Mai 15.50 . per Juli 15 .70. Rübül Io.» m,t
Faß 26 .80 . per Mai 26.60. Hafer looo hiesiger 15 .50.

Bremeu . 14 . April . Petroleum - Markt . lSchlußbericht.) Stan¬
dard white looo 7 .05 . per Mai 7 .05 . per Juni 7 .15 » ,per Jul ,
7 .25 . per .August-Dez . 7 .50. Fest , « merik . Schweineschmalz
Wilcor nicht verzollt 37V. -

Antwerpen , 14 . April . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Rafsinirt . Type weiß » diSp . 1?°/, . Still .

Pari - , 14. April . Rüböl Per April 63 . 70, per Mai 64 .20 ,
per Mai -August 65.50, per Sept .-Dez . 67 .70. Behauptet . — Spi¬
ritus per April 45 .70, per Sept . -Dez . 46 . — . Fest. — Zucker
weißer diSp . Nr . 3, per April 41 .60, Per Ökt .-Jan . 44 .30.
Behauptet . — Mehl , OMarken, per April 47 .70, per Mai 48 .50. per
Mai - Aug. 49 .90, per Juli -Aug. 50. 40 . Fest. — Weizen per
April 22 .50, per Mai 22 .90, per Mai - Aug . 23.50, per Juli -
Aug . 23 .90 . Behauptet . — Roggen per April 16 .90, Per Mai

17 .20, per Mai -Ang . 17.50, per Juli -Aug . 17 .70 . Behauptet . —
Talg, disponibel 73. — . — Wetter : schön.

New - Aork , 13 . April . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7 ?/, » dto . in Philadelphia 7?/„ Mehl 3 .80 . Rother Winter »
weizen 1 .— , Mais (old mixed) 54 . Havanna -Zucker 4 .42h»,
Kaffee , Rio good fair 8 .65 , Schmalz (Wilcox ) 7 .55 . Speck 6 '/„
Getreidefracht »ach Liverpool 4V« .

Baumwoll - Zufuhr 4000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
9000 B ., dto . nach dem Tontiuent 1080 B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe.

- - 12 Rml., 1 « ulden ö. W . —

l« taatspapier
Baden 3h, Obligat .

Rmk., 7 Gulden Md . und tzo
2 Rml ., I Franc - - so Pfg. Frankfurter Kurse vom 14 . April 18857

ere .
. fl - 99 -/4

. 4 . fl . -

. 4 . M . 1YSA
Bayer» 4 Obligat. M. 102h«
Dentschl . 4Reichsaul.M .

Wtba . «»LObl .v .?8MM ? iE
. 4 Obl . v . 75/80 M . 102 ' /s

Oesterreich4 Goldrente fl. 85-/4
. 4H, Silberr . fl.
« 4h, Papierr . fl.
, 5Papierr .v .1881

Ungarn 4 Goldreute fl.
Jtiuieu 5 Reute Fr .
5h, Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 «e

. 5Obl . v . 1877M .
» 5ll .Orientanl. PR .
, 4 Tons- v. 1830 R .

Serbien 5 Goldreute

64h»
63h»

76
91h.
8Sh.

100h,
84

87h»
55«/i,
72h,
80 °/,

Schwed. 4 in Mk.
Span . 4 AuSländ. Rente
Schw . 4h, Bern v . 1877 F .

, 4°/, Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif. Obligat .

Bank -Aktie » .
4h,DeutscheR .-Bauk M .
4Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc .-Kommand . Thlr .
5 Frankf.BankvereinThlr .
5 Oest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . KreditbankThlr .
5D . Effekt-uWechsel-Bk.

40°/, einbezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktien

eidelberg -SpeyerThlr .
eff-Ludw .-Bahn Thlr .
eckl .Friedr .-FrauzM .

>Pfäl » . Maxbahn fl.
». ^ifälz. Nordbahn "
ElisabethPr .- Akt.

56h»,
101h,
101h,
MH ,

141h,
117°/t
145h,
139h.
184h.

77
226

112h.

120

187h.

99h,
190

Elis.II .Em.Linz -B .Sbr .fl. 168h»
4 Gotthardbahn Fr . 103h»
5 Böhm . West-Bahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw.-B . fl.
5 Oest.Franz -St .-Babnfl .
5 Oest . Süd -Lombard fl.
5 Oest . Nordwest fl.
5 . . lüt . v . fl.
5 Rudolf fl.

Eisenbahn- Prioritäten . »
4 Elisabethsteuerfrei fl. 96h,
5Mähr . Grenz-Bahn fl.

'
5 Oest Nordwest- Gold -

Obl . M .
5 Oest . Nordw . lut . 4 . fl .
5 Oest. Nordw . l-it. S . fl.
4 Vorarlberger fl.
3 Raab -Oedenb-Ebenf. Gold

steuerfrei M . 66h»,
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 93h,
6 Buffalo N .-Y . L Phil .

Eons. Bonds 36

236h«

103h,
134

142h,
148h,

68h«

104h«
82h,

81
73

6SouthernPacific ofCal .M . 94
5 Gotthard IV Ser . Fr .
4
4
5
3
5

Schweiz. Central
Süd -Lomb . Prior .
Süd -Lomb . Prior . Fr .
Oest . StaatSb .-Prior .fl.

3 dto . l - Vlll L. Fr .
3 Livor. l-it.6,01 u. OSFc .
5 ToScan . Tentral Fr .
5 Westsic .Eisb.I880stfr.Fr .

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp . - Bk. -Pfdbr .
5 Preuß .Eent . -Äod .-Ered.

Verl , ä 110 M .
ä IM M .

105h,
97

99h«
101h«

60h-
104h.

79
61h,
98h,

IM

1 Lira so Pfg., I Pf!>. -- 20 Rm
_ rubel , » ml . , o Pf, ., 1
4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .1M 115h»
3 Oldenbmger Thlr . 40 125h,
4Oesterr . v . 1854fl. 250 —

V. 1860 , 5M 114V,

4 dto
4h^Oest.B .-Erd .-Anst. fl.
5 Ruff . Bod .-Tred . S .R .
4H, Siid -Bod . - Er .-Pfdb . ,

Verzinsliche Loose .
3h, Eöln -Miud .Thlr . IM —
4 Bayrische . IM 138" /»,
4 Badische « IM 12S

101
85h,

101h»,

/i«
93h.4Raab -GrazerThlr . IM

UnverzinSlicheLoofepr .Stück .
Badlschefl. 35-Loose 282 .—

95 .—Braunschw.Thlr .20-Loose
Oest. fl.100-Loosev . 1864
Oesterr.Kreditlooseff. lM
von 1858

Uagar .StaatSloosefl .100
Ansbacherfl. 7-Loose
Augsburger fl. 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
MailänderFr . lO-Lsose
Meininger fl.7 - Loose
Schwed. Thlr .lO -Loose

Wechsel «ad Torte « .
Paris kurz Fr . IM 80 .70
Wien kurz fl. IM 162 .55
Amsterdam kurz fl . lM 169 .20
London kurz 1 Pf . St . 20.47

301 .—
218.—

29 . -
25 .70
24 .90
14 .40
24.70
65 —

Mur! Bank » — 1 Rmk . so Pfg ._
Dollar - in Gold 4 .21 —38
20 Fr .-St . 16 .12—15
SovreignS 20 . 37—41
Obligationen «nd Jndnftrie -

Aktieo .
4 Karlsruher Obl . V.187S
4 Mannheimer Obl .

ceiburg ,
,'onstanzer ,

Ettlinger Spinnerei !o.ZS.
Aarlsruh .Mafchiueuf.dto.
Bad . Zuckers. , ohne ZS.
3hoDeutsch .Phöa .20°/oEz .
4RH. HyPoth.-Bank50 °/»

102h« .

139
141 /̂,

79h «,
174h,

115h.
130

dez. Tbl .
5 WesteregelnAlkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union IM
5 Hyp . Anl . der Oest. Alpin

Montgs —
ReichsbankDiScont 4h, °/,
Franks. Bank. DiScont 4h, °/s
Tendenz : —.

N -870 . Gemeinde Neckarzimmer » . Amtsgerichtsbezirk Mosbach .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter -

pfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder UoterPfandSbüchern der
Gemeinde Neckarzimmern , Amtsgerichtsbezirks MoSbach ,

eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 18M,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr. (Reg .-Bl . Seite 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr .
(Ges.- und V . - Bl . S . 43) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Gesetzes - und V .-Bl . S . 44) vor¬
geschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen
dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnach-
theileS , daß. die . . . , ^

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in dem
Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Neckarzimmern , den 10. April 1885 .
Das Gewähr - und Pfandgericht. Der Bereinigungskommissär:

Bürgermeister Fritz . F . Wißwässer,Rathschreiber.
Bürgerliche Rechtspflege .

Konkursverfahren.
N .893 . Nr . 8097 . Freiburg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Adolf Kirsch in
Freiburg ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung deS Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen daS Schluß -
verzeichniß der bei der Vertheiluna zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke
der Schlußtermin auf

Samstag den 9 . Mai 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Zimmer Nr . 81, bestimmt.

Freiburg , den 11. April 1885 .
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .'

N .89S . Nr . 13,779. Heidelberg .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma Simon Reiß ,
Inhaber Kaufmann Simon Louis
Reiß in Heidelberg, ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen gegen
daS Schlußverzeichniß der bei der Ver-
theilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Bermögensstücke der Schlußtermin auf

Freitag den 8 . Mai 1885 ,
Vormittags 9 Uhr »

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
— Zimmer Nr . 2 — bestimmt .

Heidelberg» den 13 . April 1885 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

N .898 . Nr . 5801 . Donaueschin -
ge ». In dem Konkursverfahren über
daS Vermögen des Kaufmanns Johann
Martin hier ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldetenForderungen Ter¬
min auf

Dienstag den 26 . Mai 1885 ,
Vormittags '/,9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt .

Dosauefchingen» 10 . April 1885 .
Willi .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

N .888 . Nr . 3686 . Evpingen . I »
dem Konkursverfahren über daS Ver¬
mögen des EngelwirthS Karl Sch ad
von Sulzfeld hat das Gr . Amtsgericht
Eppioge» unterm Heutigen verfügt :

«Der Zwangspergjleichvom 20. März
1885 wird verworfen,"

Eppingeu . den 11. Avril 1885.
Gcrichisfchreider:

Beck .
Oeffentliche Bekanutmachnnz .

N .885. Breiten . In dem Konkurs
deS Kaufmanns Jakob Lämmle von
Breiten soll die Schlußvertheilnng vor-
».nnminen werden .

niedergel
'
e
'
gten

'
Verzeichniffe ist der in

14,636 Mk . 73 Pfg . Forderungen zu
vertheilen.

Dies wird unter Hinweisung der
Gläubiger auf S 139 u . ff . der K .O .
öffentlich bekannt gemacht .

Breiten , den 14. April 1885.
E . Mauchert , Konkursverwalter .

Äermögensabsouderuvgen .
N .895 . Nr . 5205 . Walds Hut . In

dem Konkursverfahren über daS Ver¬
mögen des Landwirths Job . Baum¬
gartner von Rotzingen hat das Gr .
Amtsgericht WaldShut durch den Gr .
Amtsrichter Betzinger am 10. Januar
1885 auf Antrag der Ehefrau des Ge-
meinschuldnerS , nach Aufforderung des
Letzteren zu einer etwaigen Erklärung ,
gemäß § 40 deS bad . Einf .Gef. zu den
R .J .G . für Recht erkannt : Die Klä¬
gerin wird für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von jenem deS Beklagten ab¬
zusondern , und hat letzterer die Kosten
deS Verfahrens zu tragen.

Waldshut . den IS. April 1885.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Tröndle .
N .891 . Nr . 5473 . Mannheim . Die

Ehefrau deS Bernhard Baruch , Ber¬
tha, geb . Broda in Reilingen , hat gegen
ihren Ehemann bei diesseitigem Landge¬
richte eine Klage mit dem Begehren ein-
gereicht , sie für berechtigt zu erklären ,
ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes abzusondern .

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf

Dienstag den 26 . Mai 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt . Dies wird zur Kenntniß-
nahme der Gläubiger andurch veröffent¬
licht.

Mannheim » den 10. April 1885 .
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts.
Schrcdelseker .
Entmündigungen.

N .816 . Nr . 3630 . SinSheim .
Bierbrauer Philipp Rudy von Weiler
wurde durch diesseitiges Erkenntniß vom
17 . Februar 1885 , Nr . 1787 , wegen
bleibenden Zustandes von GemüthS-
schwäche im Sinne des L .R .S . 489
entmündigt und unterm Heutigen Bür¬
germeister Georg Müller von Weiler
als dessen Vormund bestellt .

SinSheim . den 31 . März 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schindler .
N .841. Nr . 6086 . Rastatt . Die

ledige Rosa Meßbecher von Au a/R .
wurde durch Gerichtsbeschluß vom 27 .
März d . I ., Nr . 5413 , wegen bleiben¬
der Geistesschwäche im Sinne deS
L .R .S . 499 verbeistandet und derselben
verboten , die in diesem Landrechtssatz
aufgeführten Rechtsgeschäfte ohne Bei-
wirkung eines Beistandes vorzuuehmeo.

Rastatt , den 4 . April 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Engelberth .

N .803 . 1 . .Nr . 3114 .
" Radolsiell .

Sieber von Oehningen » Nothburga ,
geb . Pfau , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft ihres
Ehemannes gebeten ; etwaige Einwen¬
dungen sind binnen 3 Wochen gel¬
tend zu machen , indem sonst diesem
Gesuche stattgegeben wird.

Radolfzell , den 2 . April 1885.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Häusler .
N .817 . 1 . Nr . 2204 . Breiten . Das

Gr . Amtsgericht Breiten bat verfügt :
Die Witwe des am 14. Januar 1885

zu Breiten verstorbenen Tabaksteuer¬
aufsehers Gabriel Mathä in Breiten ,
Anna , geb . Rotbacker daselbst , hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten . Diesem Gesuch wird entsprochen ,
wenn nicht binnen sechs Wochen
Einsprachen dagegen dahier erhoben
werden . — Breiten , den 4 . April 1885 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

W . Eisenhut .
N .830 I . Nr . 7044 . Offenburg .

Die Witwe des Josef Vögele von
Reichenbach , Magdalena , geb . Huber,

, hat um Einweisung' in Besitz und Ge-
i währ der Verlaffenschaft ihres 's Ehe¬
mannes gebeten .

Diesem Gesuch wird stattgegeben ,
wenn Einsprachen dagegen binnen

vier Wochen
nicht erfolgen.

Offenburg , den 8 . April 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
C > B eller .

N .828 . 1. Nr . 7043 . Offenburg .
Die Witwe des Rebmanns Josef Kie¬
fer von Ortenberg , Rosine. geb . Fautz,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlassenschaft ihres f Ehe¬
mannes gebeten .

Diesem Gesuch wird stattgegeben,
wenn Einsprachen dagegen binnen

vier Wochen
nickt erfolgen.

Offenburg , den 8 . April 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
C . Beller .

Handelsregisteretuträge.
N . 786. Nr . 3344. Schopf heim -

In das GcnaffenschaftSrcgister wurde
mit O .Z . 7 eingetragen:

Landwirtbschaftlicher Konsum¬
verein Schwand , Eingetragene
Genossenschaft ,

geschloffen den 30 . Dezember 1884 mit
gleichzeitigem Beginn der Thätigkeit.
Zweck : gemeinschaftliche billigste Be¬
schaffung von Bedürfnissen der HauS-
und Landwirthschaft, gemeinschaftlicher
Verkauf von Produkten , besonders
Milch, und Schutz der Mitglieder gegen
Uebervortheilung.

Vorstandsmitglieder sind : Friedrich
Vollmer, Lorenz Kiefer, Karl Schwalb
und Friedrich Trefzer , Landwirthe in
Schwand -

Die Bekanntmachungen erfolgen im
LandwirthschaftlichenWochenblattedurch
den Direktor oder dessen Stellvertreter
und ein weiteres Vorstandsmitglied
unter obiger Firma.

Bezüglich der weiteren Bestimmun¬
gen wird auf die Statuten selbst hiu -
gewieseo .

Schopsbeim, den 22 - März 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Weisser .
N .788. Nr . 5613. Rastatt . JnS

Gesellschaftsregister unter O .Z . 59
wurde heute eingetragen:

Firma : Strohmayer t Herling
in Kuppenheim. Gesellschafter mit dem
Rechte gleicher Vertretung sind Gustav
Strohmayer und Robert Herling in
Kuppenhcim , Elfterer ledig . Letzterer
mit Barbara Strohmayer von Kuppen¬
heim ohne Errichtung eines Ehever¬
trags verehelicht . Die Gesellschaft hat
am 5. März 1885 begonnen.

Rastatt , den 28 . März 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

N . 798 . Nr , 2187 . Walldürn . Ru

«4L

F . E. Berber ich in Walldürn ) wurde
eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Walldürn , den 31 . März 1885 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Wiehl .

Zwangsversteigerung.
O .46 . HaSlach .

BollstreckunginLiegen-
schasten.

Infolge richterlicher
! Verfügung werden den

Felix Spielmann 'schen Eheleuten
von Bollenbach am

Freitag dem 24 . April d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

in dem Ratbhaus in Bollenbach nach -
verzeichnete Liegenschaften öffentlich ver¬
steigert , wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wennmindestensderSchäßungs -
preis geboten wird.

9 Ar 3 Meter Hofraithe mit den
daraufstchenden Gebäuden :

a . Ein einstöckiges Wohn¬
haus mit Scheuer und Stal¬
lungen unter einem Dache,
vorn im Dorfe Bollenbach;

d . ein Speichergebäude mit
mit Schweinställen — neben
dem Wohnhaus ;

e. ein Back- u. Waschhaus
neben dem Wohnhaus — zu¬
sammen raxirt .

Zum Wohnhause gehörige
Gelände : 2 Ar Hausgarten ,
7 Ar 2 Meter Acker , 43 Ar
74 Meter Wiese . 12 Ar 87
Mtr . Grasrain u . 8 Ar 6 M .
Heckenrain beim HauS — zu¬
sammen taxirt . 3700
und folgende vom Hause un¬
trennbare Bürgerwaldungen :
42 Ar 55 M . im Einetwald ,

tax . 200 «4L, hälftig mit Chri¬
stian Rothmann , «4L
somit hier . 100

53 Ar 49 Mtr . im Ober -
fenschenberg . . . . 300

29 Ar 66 M . im Schippen 150
24 Ar im Eigenwald . . 100

»us.
L . Sonstige Liegenschaften :

34 Ar 96 Meter Acker im
Mühlesgrün . tax .

2900

650

1100
1 Hektar 52 Meter Wiesen in

den Winden .
52 Ar 23 Meter Wiesen in

der Prüsch . 1450
37 Ar 61 Meter Acker im

Vorderfeld . 1750
25 Ar 19 Meter Wiesen im

Rebwäldele .
13 Ar Acker im Hinterseld .
10 Ar 49 Meter Äcker in der

vorder« Allmend . . . .
15 Ar 31 Meter Wiesen un¬

term Dorfbach . . . .
24 Ar 58 M . Weinberg am

Jungenberg .
1 Hektar 54 Ar 15 M . Wald

am Birkenstem . . . .
70 Ar 06 Meter Acker am

3300

550
800

450

650 '

Eckert von Wallbach» zuletzt in Ober -
Hausen, wird beschuldigt , daß er als be¬
urlaubter Reservist ohne Erlaubniß aus¬
gewandert sei — Uebertretung gegen
§ 360 Ziff. 3 R .St . G .B . Derselbe
wird auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts Kenzingen zur Hauptverhand¬
lung auf :

Mittwoch den 27 , Mai 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht daselbst
geladen. Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben wird derselbe auf Grund der
nach S 472 Strafprozeßordnung von
dem König! . Bezirkskommando Frei¬
burg ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Kenzingen, den 9. April 1885 .
Der GerichlsschreiberGr . Amtsgerichts :

NuL
Berr ». Bekanuturachuuge ».

N .879 , Oberschopfheim .
Bekanntmachung.

Zur Fortführung deS Vermefsungs-
werkeS und deS LagerbucheS der Ge¬
markung Oberschopfheim ist Tag¬
fahrt auf
Mittwoch de« 22 . April d. I .,

Vormittags S Uhr ,
in daS Rathhaus zu Oberschopfheim
anberaumt .

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß ge¬
setzt , daß das Verzeichnis der seit der
letzten am 1 . April 1884 stattgehabten
Fortführung eingetretenen, dem Ge-
meinderalh bekannt gcwordenen Verän¬
derungen im Gruvdeigenthum während
acht Tagen von heute ab zur Einsicht der
Betheiligten auf bem Rathhause aufliegt ;
etwaige Einwendungen gegen die in dem
Berzeichniß vorgemerkten Veränderungen
in dem Grundeigenkhum und deren Be¬
urkundung im Lagerbuch sind dem Fort-
führungsbeamten in der Tagfahrt vor -
zutragen. Die Grundeigenthümer wer¬
den gleichzeitig aufgefordert , die seit der
letzten Fortführung in ihrem Grund -
cigcuthumeingelretenen, aus dem Grund¬
buch nicht ersichtlichen Veränderungen
dem Fortführungsbeamten in der bezeich »
netenTagfahrt anzumelden. Ueber die in
der Form der Grundstücke eingetretenen
Veränderungen sind die vorgeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder in
der Tagfahrt bei dem Fortführungsbe -
amten abzugeben, widrigenfalls dieselben
auf Kosten der Betheiligten von AmtS -
wegen beschafft werden müßten.

Oberschopfheim, den 13 . April 1885.
Der Gemeinderath.

Gißler , Bürgermeister .

Holzversteigerung.
O . 78 .2 . Nr . 604 . Die Gr . Bczirks-

forstei Mittelberg in Ettlingen verstei-
cen stert aus Domäncnwaldungen

Montag de« 2 « . April d . I .,
in -Vin Marxzell , Vormittags 10 Uhr""" beginnend:

AuS Distr . I . « bth . 1 , 2 . 4, 5. 7,8c
N -ben

'
»m

^ 00 4 Lärchenstämme II . Kl . . 11 dto . I1 >.
^ n^ Meter Reben am !« ! . . 15 dto . IV . Kl . . 6 Tannenstämw-

,IIl . Kl . . 7 dto . IV . Kl . ; 45 Ster bu-
o-n WES Scheitholz III . Kl . , 93 Ster ge-
^ mischtes Scheitholz III . Kl . ; 12 Ster
oki, buchenes . 83 Ster gemischtes Prügel -

Holz ; 1475 Stück gemischte Prügelwellea
lonn und 20 Loose Schlagraum .

» us Distr . II . « btheil. 12. 13, 14 :
78 Tannenstämme II . Kl . » 21 dto . Hk-^ Kl . . 63 dto . IV . Kl . . 101 Tannenklötz -
II . Kl . » 21 tanuene Eisenbahnschwellen ,"""
,4 Eichen IV. Klaffe, 95 tanuene starke
Stangen ; 26 Ster buchenes , 13 Ster^ "" gemischtes . 241 Ster tanneneS, 23 Ster
forlenes Scheitholz HI . Kl . , 106 Ster
gemischtes , 462 Ster forleneS Prügel -

25 Ar 16 Meter Acker und
Wiesen in der Schutzhalden

1 Hektar 16 Ar 94 M . Wald
im Altersbach .

74 Ar 34 Meter Äcker, Wiese
und Reutfeld im Altersbach

10 Ar 36 Meter Wiesen auf
der Ruhmatt .

68 Ar 94 M . Wiesen « . Reut¬
feld im Unterfellschenberg .

65 Ar 18 Meter Acker und
GraSraio im Rebgarten .

Alle » in der Gemarkung Bol¬
lenbach gelegen . ^

Anschlag Summa 26575 holz . 625
'
Stück tannene Prügelwellea.

HaSlach, den 16 . März 1885 . ! Aus Distr . IV . Abth. 4 : 32 Tanaea -
Sroßh . GerichtSnotar stämme IV . Kl . . 6 Tannenklötze U . Kl, ;

—. 27 Ster tanneneS Scheitholz II . Klaffe
Strafrechtspflege . und 11 Ster tanneneS Prügelholz. ^

O . 56 . 2 . Rr . 3751 . Kenzingen . Eisele von Burbach und Kuutz vo«
Der 26 Jahre alte ledige Noe Schielverg zeigen dieses Hot» vor

Druck «»d Verlag der G . Bra »»' sche » Hvfbvchörsckrrri .
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